Schweizerische Gesellschaft für Volkskunde / Société suisse des traditions populaires 

Die SGV/SSTP profitiert substanziell von der engen Zusammenarbeit mit den kulturwissenschaftlichen Seminaren der Universitäten. Dank dieser Kooperation können wir aktuelle Forschungsergebnisse an unsere Mitglieder weitergeben und erreichen umgekehrt die Studierenden des Faches, die zunehmend unserer Gesellschaft beitreten und damit den altersbedingten Mitgliederrückgang ausgleichen. Wir erleben so einen generationellen Umbau unserer Mitgliedsstruktur, der auch unsere praktische Arbeit verändern wird, hin zu einer aktiveren Beteiligung an Forschungsprojekten. Mit der neuen wissenschaftlichen Reihe «culture», deren erster Band im vergangenen Jahr erschienen ist, haben wir ein Gefäss für die Veröffentlichung von Dissertationen und aktuellen Arbeiten geschaffen. Ein enger Austausch mit der universitären Volkskunde/Kulturwissenschaft findet auch auf den Ebenen der Geschäftsstelle und der Basler und Zürcher Sektionen statt. 

Tagungen/Veranstaltungen

Die volkskundliche Reise führte in zwei Gruppen nach Spanien, in die Region Murcia. Die wissenschaftliche Leitung hatte Prof. Klaus Schriewer von der Universität Murcia inne, die administrative Leitung lag bei Hans-Ulrich Vollenweider, Mitglied unseres Vorstands. Themen waren die Wasserwirtschaft, Migration, Zweitwohnsitze und an der Frühjahrsreise die Osterprozessionen in Murcia und Cartagena. 

Die Jahresversammlung unserer Gesellschaft (24.–26. September, Schüpfheim) behandelte an einer kleinen Tagung aus Anlass seines 100. Geburtstags die kulturwissenschaftliche Aktualität von Richard Weiss. Vorträge von Friedemann Schmoll, Tübingen, Jon Mathieu, Luzern und Edwin Huwyler, Freilichtmuseum Ballenberg, konzentrierten sich auf wesentliche Werke von Richard Weiss und zeichneten deren Einfluss auf die gegenwärtige Forschungslandschaft nach. 

Wir haben unsere Jahresversammlung in den letzten Jahren mit zunehmendem Erfolg für Studierende der Kulturwissenschaft geöffnet. Zum einen erreichen wir so ein weiteres Publikum, zum andern können unsere Mitglieder an diesen Tagungen aktuelle Entwicklungen des Fachs verfolgen. Auch der Alpabzug vom Samstag bot beiden Mitgliedsgruppen ein Erlebnis, sei es als wiederbelebtes Brauchtum, sei es als Ansatz einer Feldforschung. 

Das Schweizerische Volksliedarchiv lancierte gemeinsam mit Basler Beteiligten das Projekt «Lieder gegen die Kälte», bestehend aus vier Teilprojekten: einem Internet-Song-Contest, einer Konzertreihe, fünf Benefizgalas zugunsten des Strassenmagazins «Surprise» und einem Seminar zu «Lied und Politik» mit Vorträgen von Karoline Oehme, der Leiterin des Schweizer Volkliedsarchiv, David Robb, Germanistik, Belfast, und Dieter Ringli, Musikethnologie, Zürich. 

Eine Tagung der Aktion Bauernhausforschung am 18. April in Cham beschäftigte sich mit der Frage, wie angesichts des Abschlusses der kantonal strukturierten Forschungen und Publikationen eine mögliche Synthese dieser jahrzehntelangen Arbeiten aussehen könnte. Die Referate und Diskussionen brachten zahlreiche Anregungen und Ideen, die nun strukturiert und auf ihre Umsetzbarkeit geprüft werden müssen. 

Forschungsprojekte

Die Abteilung Film erarbeitete ein Forschungsprojekt, das auf einer inhaltlichen Ebene eine wissenschaftliche Edition, auf einer technischen Ebene die Digitalisierung der ca. 100 ethnografischen Filme vorsieht, die von der SGV produziert, initiiert oder angekauft wurden. Dieser Filmbestand ist einmalig nicht nur in seiner thematischen Breite und historischen Tiefe, sondern auch als Spiegel der kontinuierlichen Aufbauarbeit unserer Gesellschaft über mehr als ein halbes Jahrhundert (Gründung 1942). Das Projekt befindet sich im Moment in der Prüfung durch den Nationalfonds, die SAGW unterstützt die technischen Arbeiten.

In der Bauernhausforschung hat sich als einer der letzten Kantone St. Gallen zu einem Projekt bereit erklärt. Ergänzende Bestandsaufnahmen wurden im Kanton Jura unternommen, ansonsten sind folgende kantonale Projekte in der Manuskriptphase: Bern 3, Neuenburg und Schaffhausen. Der gewichtige Band Wallis 3 wird in einer zweisprachigen Version publiziert werden, die kurz vor der Drucklegung steht.

Publikationen

Fachzeitschrift

«Schweizerisches Archiv für Volkskunde/Archives suisses des traditions populaires» (SAVk/ASTP) (Prof. Ueli Gyr; Ernst J. Huber, Dr. des Marianna Jäger, Dr. Rudolf Bähler, Lektorat). 2 Hefte, Jg. 104, 2008, 248 S. 

Bulletin

«Schweizer Volkskunde/Folklore suisse/Folclore svizzero» (SVk/FS). Korrespondenzblatt der SGV/Bulletin de la SSTP/Bollettino della SSTP (Dr. Rosmarie Anzenberger). 3 Hefte (1 Doppelheft), Jg. 98, 2008, 124 S.

Reihenwerke

culture [kyltu:r]. Schweizer Beiträge zur Kulturwissenschaft, im Auftrag der Schweizerischen Gesellschaft für Volkskunde hrsg. von Prof. Walter Leimgruber und Prof. Ueli Gyr.

Band 1: Franziska Schürch: Landschaft, Senn und Kuh. Die Entdeckung der Appenzeller Volkskunst. Basel/Münster. 183 S., Abb.

Quelle: http://www.sagw.ch/jahresbericht
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